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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Me obielle snisse Je commerce - Fonlio Iciale mm fli nircio
Bern, 5. Februar — Berne, le 5 Feyrier — Beraa, Ii 5 Febbrajo

Piihllkatioiisorgaii der eldgenössisekeii Departemente für Finanzen, Zoll und Mandel

Organe de publicite des Departements fedöraux des Romances, des IPSag-es et du. Commerce
Organo Ii PüMicilfi del Iliiiarlimcnli Merali w lo Fiaaiize, i M ei il Ooiiercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 8). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Mandelsamtsblattes in Bern entgegen*

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'ahonne aupres des bnreaux de poste et ä l'expedition de la Feuüle. ofßcielle snisse du commerce ä Berne,

Prezzo delle associazioni Fr. 0. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presse» gli uffizi postal! ed alia spedizione del Foglio uffieiäle svizzero di commerdo a Bern».

Amtlicher IheSL — Partie officielle. — Parte officiate»

Bekanntmachungen nach Massgabe von Bnndesgesetzen, Bundesbeschlüssen und -Verordnungen.
Publications prevues par des lois, arretes et ordonnauces federaux.

Aufforderung.
Der unbekannte Inhaber des Gouponsbogens nebst Talon zu der Aktie

Nr. 29,634 (1er heroischen Jurabalmgesellschaft vom 31. Juli 1874 und
zwar enthaltend die Coupons von Nr. 5 vom Jahre 1881 hinweg, wird
anmit aufgefordert, die genannten Titel binnen einer Frist von 3 Jahren,
vom Tage der ersten Erscheinung dieser Publikation im Schweiz,
Handelsamtsblatt an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, unter
Androhung der Amortisation im Unterlassungsfalle.

Diese Aufforderung hat 3 Mal im Handelsamtsblatt zu erscheinen.
Amthaus Bern, den 26. Januar 1887.

3 Der Gerichtspräsident:

Tliorinauii.

Mit Bewilligung des Ohergerichtes wird anmit der unbekannte Inhaber
der Stammaktien der schweizerischen Nordostbahn Nr. 7342 und 7343 im
Betrage von je Fr. 500 (ohne Talons), auf den Inhaber lautend, d. d.
31. August 1855, aufgefordert, binnen drei Jahren von heute an in der
Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes sich zu melden und die Titel
vorzulegen, widrigenfalls die letztern kraftlos erklärt würden.

Zürich, den 2. Februar 1887.

Im Namen des Bezirksgerichtes II. S.,

Der Gerichtsschreiher:

If. Schurter.

Aufforderung.
Zufolge Beschlusses des Obergerichts wird der unbekannte Inhaber des

von Sonderegger & C° in Heiden unterm 1. November v. J. auf 5. Februar
ausgestellten und von Emile Biesky, Quai des Bergues 23, Genf, aeeeptirten
Wechsels von Fr. 242. 40 — unter Androhung der Amortisation anmit
aufgefordert, denselben bis den 5. Mai nächsthin der unterzeichneten Amtsstelle

einzuliefern. s

Trogen, 1. Februar 1887.

Die Obergerichtskanzlei.

Amortisation.
Die im II. Jahrgang, 1884, des Schweiz. Handelsamtsblattes Nr. 1, 3

und 5 als vermißt ausgeschriebenen Gutscheine der Sparkasse in Speicher,
Nr. 89, 91, 286, 287 und 331, F, sind vom Obergericht in der heutigen
Sitzung als kraftlos erklärt worden. Art. 854 ff. Obligationenrecht.

Trogen, 1. Februar 1887.

Die ObergerichJskanzlef.

Versiclerais-Vera tier eilpjssMen Beamten nnä Bediensteten

in Basel.
Gemäß Art. 2, Ziffer 4 des Bundesgesetzes vom 25. Juni 1885 werden

für unsern "Verein in den Kantonen folgende Rechtsdomizile verzeigt:
Für die Kantone

Aargan: Bei Herrn J. Dambach, Kreispostadjunkt in Aarau.
Appenzell A.-Rh.: » » J.J.H.Wächter, PostverwalterinHerisau.
Appenzell I.-Rh.: » » e. Giger, Posthalter in Appenzell.
Dasel-8tadt: Beim ZeijJralkomite in Basel.
Dasel-Land: Bei Herrn K. F. Gysin, Postverwalter in Liestal.
Rem: » » K. Fehr, Telegrapheninspektor in Bern.

Freiburg : Bei Herrn G. Fäs, Postverwalter in Freiburg.
L. Ferrin, Kreispostkassier in Genf.Qcnf: J) »

Ctlarus: » R. Meyer, Postverwalter in Glarus.
Grauhündeu: » V) A. Schlegel, Kreispostadjunkt in Ghur.
TiUzern: » y> J. Felber, Kreispostkassier in Luzern.
Neuenbürg: )> j> L. Junod, Postbureauchef in Neuenburg.
Schaffbansen: » 1) Dr A. Geßner, Zolldirektor in Schaff¬

hausen.
Schwyz : » J. V. Th. Beeler, Postablagehalter in

Seewen.
Solotharn: » U. J. Meyer, Postverwalter in Solothurn.
8t. (.allen: » A. Hösli, Kreispostadjunkt in St. Gaben.
Tessin: » )> E. Ferrari, Postcommis in Bellinzona,
Thurgau: » » F. Brenner, PostverwaHer in Frauenfeld.
Obwalden: » T> Tb. Huber, Posthalter in Sarnen.
Aidwählen: » J. Amstad, Posthalter in Stans.
IJri: » » G. Lutscher, Postverwalter in Altdorf.

G. Delessert, Kreispostdirektor in Lau¬
sanne.

Waadt: »

Wallis: » y> H. Garin, Postverwalter in Sitten.
Zug: » % J. R. Schmid, Postverwalter in Zug.
Zürich: » » S. Rüegg, Kreispostkontroleur in Zürich.

Basel, den 1. Februar 1887.
Namens des Zentralkomites,

Der Präsident:
IH. Jenny.

Der Aktuar:
A. Regenass.

———1
HaiiüelsregisteFeintr&ge—Inscriptions an Registre du Commerce —

Iserizioni nel Registro di Commerdo

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
IVB. Für die auf I.«schimgeii Bezüglichen Publikationen wird

Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiations
sent faites en caractere» italiques. — Quelle pubblicazloni ehe
risguardamo le canceUasioni sono stampate In lett<ere
corsive.

Kanton zuriet — Canton de Znricii — Cantone di Znrip
1887.1. Februar. Die Generalversammlung der Aktionäre der „Werkseug-

& Maschinenfabrik Oerlikon" in Zürich (S. H. A. B. 1883, pag. 757, 1885,
pag. 373 und 1886, pag. 123 und 701) hat unterm 28. Dezember 1886
ihre Statuten neuerdings revidirt. Diese Aktiengesellschaft führt nunmehr
die Firma Maschinenfabrik Oerlikon (Ateliers de Construction Oerlikon)
und bezweckt den Fortbetrieb der mechanischen Werkstätten und Gießereien
in Oerlikon, wo auch nunmehr ihr Sitz ist. Das Gesellschaftskapital ist auf
Zwei Millionen Franken festgesetzt, zerfällt in zweitausend Aktien
von je Eintausend Franken und ist voll einbezahlt. Die Aktien lauten auf
den Inhaber. Die Dauer und die Form der rechtsverbindlichen
Bekanntmachungen der Gesellschaft sind unverändert geblieben. Ihre Organe sind:
a. die Generalversammlung, b. der Verwaltungsrath, c. der Ausschuß, d. die
Direktion und e. ein oder zwei Rechnungsrevisoren. Der Verwaltungsrath
vertritt die Gesellschaft nach Außen und vor Gericht und unterzeichnet für
denselben dessen Präsident oder Vizepräsident je mit dem kaufmännischen
Geschäftsführer rechtsverbindlich kollektiv. Ebenso ist zur Unterschrift
berechtigt : Je einer der technischen mit dem kaufmännischen Geschäftsführer
kollektiv oder je ein Mitglied des Ausschusses mit einem der Geschäftsführer
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oder mit einem zweiten Mitgliede des Ausschusses, welcher aus dem
Präsidenten und je einem Mitgliede des Verwaltungsrathes besteht. Die
Mitglieder des Verwaltungsrathes — und damit auch des Ausschusses — sowie
die Geschäftsführer (Direktion), vide Puhl, vom 3. November 1886, S. H.
A. B. pag. 701, sind dieselben geblieben.

1. Februar. Unter dem Namen Lanüw. Genossenschaft Rilforsweil
besteht, mit Sitz in Riffersweil und auf unbestimmte Zeitdauer eine G e -
nosse n schaft, welche dem «Verbände ostschweizerischer landwiifh-
schaftlicher Genossenschaften » beitritt und welche die Förderung des
landwirtschaftlichen Betriebes durch Hebung allgemeiner und speziell beruflicher
Bildung ihrer Mitglieder, Verminderung der landwirthschaftlichen Produktionskosten,

vortheilhafteste Verwertung der eigenen Produkte, Schutz ihrer
Mitglieder gegen Uebervorthcilung, und Hebung der Viehzucht zum Zwecke
hat. Die Statuten datiren vom 16. Januar 1887. Die Mitgliedschaft können
alle volljährigen Kantonseinwohner, welche die bürgerlichen Ehrenrechte
besitzen, sowie auch gesetzlich vertretene Wittwen und Waisen erwerben,
welche nach schriftlicher Beitrittserklärung und erfolgtem Aufnahmebeschluß
die Statuten unterzeichnen. Die Mitgliedschaft sowohl als jeder Anspruch
an das Genossenschaftsvermögen erlischt in Folge freiwilligen Austrittes,
durch Tod oder Ausschluß. Das Eintrittsgeld, ein jährlicher Beitrag und
die Bußen werden durch die Generalversammlung festgesetzt. Die
Bekanntmachungen erfolgen durch das gemeinschaftliche Verbandsorgan und durch
den Anzeiger des Bezirkes Afl'oltern. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft, welche keinen Gewinn beabsichtigt, haften — insofern ein
Reservefond, der auf die Höhe von 500 Fr. gebracht und auf dieser
erhalten werden soll, zu deren Deckung nicht hinreicht die Mitglieder
solidarisch. Organe der Genossenschaft sind : Die Genossonsehailsversammlung
und der Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, zugleich Quästor,
und dem Aktuar. Präsident und Aktuar bilden zugleich die
Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten
gegenüber gerichtlich und außergerichtlich; Namens desselben führen der
Präsident und der Aktaur die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv.
Präsident ist: Josef Kleiner; Aktuar: Hermann Bär; Vizepräsident und Quästor:
Eduard Ilofstelter, sämratliche von und in Riffersweil.

1. Februar. Die Firma nJ. J. Graf" in Zürich (S. H. A. B. 1883,

pag. 461) ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen. Wittwe Maria Graf
geb. Trudel, Maria Sophie Graf und Otto Graf, sämmtliche von und in
Zürich, haben unter der Firma Graf & C1" in Zürich eine Kollektivgesell-
schalt eingegangen, welche am 1. Februar 1887 ihren Anfang nahm und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma J. J. Graf übernimmt.
Zur Vertretung der Gesellschaft ist Frau Wittwe Graf allein befugt. Natur
des Geschäftes: Passementerie, Mercerie und Doublures on gros; Geschäftslokal:

Bahnhofstraße 50.

1. Februar. Inhaber der Firma 6. Kollier in Wiedikon ist Gottfried
Bollier von Uitikon, wohnhaft in Wiedikon. Modewaaron. Zürcherstraßo 25.

1. Februar. Die Firma „G-eschwister Bäsch" in Birmensdorf (S. H.
A. B. 1885, pag. 73) ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Inhaber der Firma Gg. Bosch in Birmensdorf ist Georg Heinrich
Bosch von Mogeisberg (Kt. St. Gallen), in Birmensdorf; diese Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Geschwister Bosch.
Spezerei-, Mercerie- und Ellenwaarenhandlung. Die Firma ortheilt Prokura
an die Ehefrau des Inhabers Anna Büsch geb. Leuzinger in Birmensdorf.

2, Februar. Unter dein Namen Landw. Genossenschaft Schlatt
besteht mit Sitz in Schlatt und auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft,

welche dem «Verbände ostschweizerischer landwirtschaftlicher
Genossenschaften» beilritt und welche die Förderung des landwirthschaftlichen

Betriebes durch Hebung allgemeiner und speziell beruflicher Bildung
ihrer Mitglieder, Verminderung der landwirthschaftlichen Produktionskosten,
vorteilhafteste Verwertung der eigenen Produkte und Schutz ihrer
Mitglieder gegen Uebervortheilung zum Zwecke hat. Die Statuten datiren vorn
16. Jauuar 1887. Die Mitgliedschaft, können alle volljährigen, landwirth-
schafttreibenden, sowie gesetzlich vertretenen Kantonseinwohner, welche die
bürgerlichen Ehrenrechte besitzen, erwerben, welche nach schriftlicher
Beitrittserklärung und erfolgtem Aufnahmehe,.schluß die Statuten unterzeichnen.
Die Mitgliedschaft sowohl als jeder Anspruch an das Genossenschaftsvermögen
erlischt infolge freiwilligen Austrittes, durch Tod oder Ausschluß. Das

Eintrittsgeld, ein jährlicher Beitrag und die Bußen werden je durch die
Generalversammlung festgesetzt. Die Bekanntmachungen erfolgen durch das
«Winterthurer Volksblatt». Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,
welche keinen Gewinn beabsichtigt, haften — insofern ein Roservefond, der
auf die Höhe von Fünfhundert Franken gebracht und auf dieser erhalten
werden soll, zu deren Deckung nicht hinreicht — die Mitglieder solidarisch.
Organe der Genossenschaft sind: die Genossenschaftsvcrsammiung, ein
Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Quästor und einem
Beisitzer, sowie zwei Rechnungsrevisoren (Kontroistelle). Der Vorstand
vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber gerichtlich und außergerichtlich
und es führen Namens desselben der Präsident oder dessen Stellvertreter
je mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv. Präsident
ist: Johann Boßhard von Wildberg, in Sebiall; Vizepräsident: Ulrich Burri;
Aktuar: Jakob Steinmann; weitere Vorstandsmitglieder sind : Konrad Kupper
und Ulrich Hoffmann, letztere vier von und in Schlatt.

2. Februar. Unter dem Namen Lanilw. Genossenschaft Wangen
besteht mit Sitz in Wangen und auf unbestimmte Zeildauer eine G e -
nossenschaft, weiche dem « Verbände ostschweizerischer landwirth-
schaftlicher Genossenschaften » beitritt und welche die Förderung des
landwirthschaftlichen Betriebes durch Hebung allgemeiner und spezioll beruflicher
Bildung ihrer Mitglieder, Verminderung der landwirthschaftlichen Produktionskosten,

vortheilhafteste Yerwerthung der eignen Produkte und Schutz ihrer
Mitglieder gegen Uebervortheilung zum Zwecke hat. Die Statuten datiren
vom 23. Januar 1887. Die Mitgliedschaft können alle volljährigen
Kantonseinwohner erwerben, welche die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen und
welche nach schriftlicher Beitrittserklärung und erfolgtem Aufnahmebeschluß
die Statuten unterzeichnen. Die Mitgliedschaft sowohl als jeder Anspruch
an das Genossenschaftsvermögen erlischt infolge freiwilligen Austrittes oder
Ausschlusses. Das Eintrittsgeld, ein jährlicher Beitrag und die Bußen werden
je durch die Generalversammlung festgesetzt. Die Bekanntmachungen erfolgen
auf dem Zirkularwege. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,
welche keinen Gewinn beabsichtigt, haften die Mitglieder solidarisch, insofern

der Reservefond, der auf die Höhe von Dreihundert Franken gebracht und
auf dieser erhalten werden soll, zu deren Deckung nicht hinreicht. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung, ein
Vorstand, bestehend aus Präsident, Aktuar und Quästor. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und außergerichtlich und
es führt Namens derselben der Präsident mit dem Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist: Heinrich Wegmann von Wangen;
Aktuar: J. Boßhard von Ilittnau; Quästor: Jakob Näf von Wangen, alle
drei in Wangen.

2. Februar. Die Generalversammlung des Kaufmännischen Vereins
in Zürich hat am 28. August 1886 an Stelle der zurückgetretenen Hermann
Frets, Aktuar, und Frans Keller, Kassier (S. H. A. Ii. 1885, pag. 655),
als solche gewählt: Jakob Tiefenthalcr von Zürich und Rudolf Kägi von
Bauma, beide wohnhaft in Zürich.

2. Februar. Die Firma Greppi & Ritter in Zürich (S. H. A. B.
1885, pag. 113) ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.
Der Kollektivgesellschafter Angela Greppi, Inhaber der Firma A. Greppi in
St. Gallen, übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma in
Zürich sowohl als diejenigen der Zweigniederlassung in St. Gallen.

2. Februar. Die Pinna Strickler & Schindler in ßülach (S. II. A. B.
1884, pag. 123) ertheiltP r o k ur a an Oskar Huber von Dielsdorf, in Winterthur.

Mos Bors - Canton k Börse - Cantone ii Ben
Bureau Aarwangen.

1887. 2. Februar. Die bisher unter der Firma Kiisereigesellsehaft
Schoren in Schoren eingetragene Ak tiengesellscha fl (S. II. A. B. 1883,
pag. 490) hat ihre Gesellschaftsstatuten am 16. Januar 1887 neu festgestellt.
Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Schoren bei Langenthal. Sie dauert so
lange, bis deren Auflösung von zwei Dritttheilen der an der betreffenden
Abstimmung theilnehmenden Mitglieder beschlossen wird und hat den Zweck :

Hebung und Förderung der Landwirth,schaff infolge bestmöglichster Ver-
werthung der Milch durch Käse- und Butterboreitung, sei es durch den
Betrieb dieses Geschäftes auf eigene Rechnung oder durch Verkauf der
Milch an einen Dritten zu eben derselben Verwendung oder durch sofortigen
Verkauf der Milch im natürlichen Zustande. Das vollständig einbezahlte
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 5000, eingetheilt in fünfzig auf den Namen
lautende Aktien von je Fr. 100. Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen in rechtsverbindlicher Weise durch den «

Anzeiger des Amtes Aarwangen». Die Einladung der Aktionäre und
Milchlieferanten zu den Hauptversammlungen kann jedoch auch durch bloßes
Umbieten geschehen, welches aber wenigstens 24 Stunden vorher erfolgen
soll. Der Präsident und der Sekretär der Gesellschaft fuhren Namens
derselben die verbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Gegenwärtig
sind: Präsident: Herr Großralh Johannes Schneeberger, Gemeinderathspräsident

in Schoren; Vizepräsident: Herr Jakob Meyer, Landwirth in Schoren;
Sekretär: Herr Friedrich Schneeberger, Negotiant in Schoren.

Bureau Biel.
31. Januar. Die im Handelsregister von Biel unterm ,01. November 1883

eingetragene und im Handelsamtsblatt vom 6. Desember 1883 publisirie
Aktiengesellschaft „Soeiete typographique de Bienne" in Biel hat durch
Beschluß vom 9. August 1886 die Liquidation beschlossen und mit der auf
31. Dezember 1886 abzuschließenden Liquidation den Verwaltungsrath betraut.
Durch Beschluß der Generalversammlung der Aktionäre vom 27. Januar 1887

ist nun die Gesellschaft dadurch definitiv aufgelöst und liquidirt, daß die
Aktiven und Passiven derselben an die mit Beginn vom 1. Januar 1887
gegründete Kommanditgesellschaft C. Schweizer & C" Sociüte typographhjue
de Bienne, in Biel, übergegangen sind. Diese Firma « G. Schweizer & C" »

hat ihren Sitz in Biel und besteht aus den Herren Conrad Schweizer von
Opflkon (Kanton Zürich), Buchdrucker in Biel, — dieser als unbeschränkt
haftender Theilhaber; Joseph Lanz, Arzt in Biel, und Amedee Douard,
Uhrenfabrikant in Biel; — diese beide als Kommandiläro mit einem Kapital
von je Fr. 15,000 — fünfzehntausend Franken. Die beiden Kommanditäre
Herren Joseph Lanz und Amedee Douanl erhalten die Prokura für das
Geschäft und jeder einzelne kann durch seine Unterschrift die Gesellschaft
verpflichten. Der Zweck der Gesellschaft besteht in der Betreibung eines

Buchdruckereigeschäftes. Domizil: Bahnhofstraße Nr. 83 in Biel.

Bureau de Porrentrug.
26 janvier. Le chef de la maison Ulysse Pierre, ä Porrentruy, est

Pierre Ulysse, originairo de Gharmauvillors (France, canton de Maiohe),
domicilii} ä Porrentruy. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie.

26 janvier. Le chef de la maison Charles Patois, ä Porrentruy, est
Charles Patois, originaire du Bemonl (Franches-Montagnes), domicüie ä

Porrentruy, Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie.
29 janvier. Le chef de la maison M. Wahl, ä Porrentruy, est, Moi.se

Wahl, originaire de Delle, par option, domicilie ä Porrentruy. Genre de

commerce: Fabrication d'horlogerie.
1er fevrier, Le chef de la maison Jos. Christo, ä Porrentruy, est

Joseph Christo, originaire de Vendlincourt, domicilie ä Porrentruy. Genre
de commerce: Achat de matieres d'or et, d'argent.

Kanton Lszern — Canton He Lucerne - Cantone ii Lncerna

1887. 31. Januar. Die Kollektivgesellschaft „Halter-Probstatt" in
Luzern (S. H. A. B. 1883, pag. 91) hat sich aufgelöst. Inhaber der Firma Anton
Probslalt in Luzern ist Anton Probstatt von und in Luzern, Natur des

Geschäftes: Tapeten- und Seilhandlung. Die Firma äbernimmt Aktiva und
Passiva der erloschenen Firma Halter-Probstatt.

31. Januar. Die Firma „J. Felber-Flueler" in Luzern (8. H. A. B.
1883, pag. 4) ist in Folge Ablebens des Inhabers erloschen. Joseph Lang
und Sophie Lang, beide von Dagmersellcn und wohnhalt in Luzern, haben

unter der Firma J. Lang & Clc in Luzern eine Kollektivgesellschafl
eingegangen, welche mit dem Eintrag in's Handelsregister ihren Anfang nimmt.
Natur des Geschäftes: Posamenlerie- und Mcrceriehandlung. Geschäftslokal:
Kapeligasse Nr. 265.

31. Januar. Die Aktiengesellschaft « Consumverein von Luzern»
(S. H. A. B. 1883, pag. 92) hat in Gemäßheit der Vorschriften des Schweiz.
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Obligationrechts in der Generalversammlung der Aktionäre vom 23. Januar
1887 ihre Statuten revidirt, welche nunmehr im Auszuge wie folgt lauten:
Die seit dem Jahre 1861 unter der Firma Consumverein von Luzern mit
Sitz in Luzern bestehende Aktiengesellschaft hat den Zweck, jederzeit gut-
gebackenes und vollgewichtiges Brod zu möglichst billigem Preise zu
beschaffen. Die Dauer der Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit festgesetzt.
Das Geschäftskapital beträgt fünftausend Franken, eingetheilt in
fünfhundert auf den Inhaber lautende und voll einbezahlte Aktien von je zehn
Franken. Die Bekanntmachungen erfolgen durch Publikation im « Luzerner
Tagblatt» und «Vaterland». Die Organe der Gesellschaft sind: a. die
Generalversammlung; b. die Verwaltung; c. die Revisoren. Der Präsident
der Verwaltung vertritt die Gesellschaft nach Außen und führt kollektiv
mit dem Aktuar die verbindliche Unterschrift. Gegenwärtig ist Präsident:
Professor Nikiaus Felder; Aktuar: Lehrer Kaspar Stöckly, beide in Luzern.

Kanton ScMhansen - Canton t Scbaffhouse — Cantone di Sciaffnsa

1887. 1. Februar. Inhaber der Firma J. Wiedeiner in Schaffhausen
ist Joseph Wiedemer von Appenweier (Baden), wohnhaft in Schaffhausen.
Natur des Geschäftes: Wein- und Delikatessenhandlung. Geschäftslokal:
Vordergasse, Haus «zum Krug».

Kanton Graitnte - Canton dos Grisons — Cantone lei Grigioni

1887. 1. Februar. Carl Degiacomi von Katzis und wohnhaft in
Flims hat die von ihm bisher geführte reine Namensfirma „Carl Degiacomi"
in Flims (8. H. A. B. 1885, pag. 515) abgeändert und führt künftig die
von ihm betriebene Pension Brun unter der Firma Carl Degiacomi Gasthof

& Pension zur Post in Flims fort.

Kanton Aargan — Canton dlrpyie — Cantone d'Arpyia
Bezirk Laufenburg.

1887. 2. Februar. Inhaber der Firma Joh. Zumsteg, Geschäftsagent

in Mettau ist Johann Zumsteg von und in Mettau. Natur des
Geschäftes: Geschäftsagentur.

Kanton Tessin — Canton dn Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio dt Lugano.

1887. 3 Febbrajo. Proprietario della ditta Molo Agostino, in
Lugano, e il Signor Molo Agostino fu Paolo, di Bellinzona, domiciliato a

Lugano. Ditta giä incominciata dal 1871. Genere di commercio: Hötel
Washington.

Kanton faadt — Canton de Yand — Cantone di Yand

Bureau de Grandson.

1887. 28 janvier. Louis Beausire allie Compoudu et son fils Ernest
Beausire, les deux de Grandson et y domicilies, ont constitue ä Grandson,
sous la raison sociale LB Beausire et ills, une societe en nom collectif qui
a commence le 1er septembre 1886. Genre de commerce: Vins en gros.

2 fevrier. Cesar Aubert, du Chenit, Louis Junod et Arthur Junod,
de Ste-Croix, les trois y domicilies, ont constitue ä Ste-Croix, sous la
raison sociale Junod, Aubert et C,e, une societü en nom collectif qui
a commence le 1M fevrier 1887. Genre de commerce: Fabrication et coin-
meice de boites ä musique.

Bureau, de Lausanne.

29 janvier. Le chef de la maison J. Rolland, ä Lausanne, est Jean
Rolland, de Vuillespesse, departement du Gantal, domicilie ä Lausanne.
Genre de commerce: Parapluies et bonneterie. Magasin: Rue Halle Saint-
Laurent, 43.

29 janvier. Le chef de la maison B. Romanens, ä Lausanne, est
Beatrix Romanens, de Sorens (Fribourg), domiciliee ä Lausanne. Genre de

commerce: Tabacs et cigares. Magasin: Place de la Palud, 23.

31 janvier. La raison JS. Itosenstiehl-Serve, ä Lausanne (comes-
libles, F. o. s. du c. du 16 fevrier 1883, page 154), est eleinte ensuite de

renonciation du titulaire.

Bureau de Moudon.

22 janvier. La raison „ J. A. Bryois", ä Moudon (F. o. s. du c. de

1883, page 119), a cesse d'exister ensuite du dkcbs du titulaire. La maison
est continuee sous la raison YTe J. A. Bryois, ä Moudon, par la veuve
du titulaire, Elisabeth dite Elise Bryois n6e Raff, de Moudon, y domiciliee.
Genre de commerce: Fers, metaux, quincaillerie, cristallerie, verrerie et
couleurs. Elise Bryois donne procuration h son fils majeur, Julien-
Albert Bryois, aussi dc Moudon, son domicile.

22 janvier. La raison „Jn J~s Dombaldu, ä Moudon (F. o. s. du c.
de 1883, page 465), a cesse d'exister ensuite du deces du titulaire. La maison
est continuee sous la raison Y,e Jn Js Dombald, ä Moudon, par la veuve
du titulaire, Florence Dombald nee Dutoit, de Moudon, son domicile. Genre
de commerce: Etoffes, mercerie, poterie et epicerie.

Bureau d'Orbe.

31 janvier. Le chef de la maison L" Lombardet-Lavancliy, ä Chavor-
nay, est Charles-Louis Lombardet allie Lavanchy, d'Orbe et Chavornay,
domicilie ä Chavornay. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, tabacs,
etoffes, etc.

1" fdvrier. La societe en nom collectif Dalsteiu et C'% ä Vallorbes,
pour la fabrication de la chaux hydraulique, inscrite au registre du
commerce, publiüe dans la F. o. s. du c. du 30 mars 1883, page 348, avec
modification publiee le 21 aoüt 1884, page 594, fait connaitre que pour
remplacer son defunl assoeie Louis Maithey, regent ä Vallorbes, lequel etait
seal autorise ä signer pour la societe, elle a admis ses heritiers, savoir ses
enfants: Albert Matthey, instituteur, ä Vernex-Montreux, et Josephine Matthey,
institutrice, ä Yverdon. L'associe Edouard Grobety-Matthey est seul autorise
ä representer et signer pour la societe.

1" fevrier. Le chef de la maison Yeuve J. L. Glardon, ä Vallorbes,
est Marianne nee Martin, veuve de Jules-Louis Glardon, de Vallorbes, y
•domiciliee. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, tabacs, quincaillerie, etc.

1" fevrier. Le chef de la maison H. Rapin, ä Orbe, est Henri-
Georges Rapin, de Payerne, domicilii ä Orbe. Genre de commerce: Chapel-
lerie, pelleterie.

Bureau de Vevey.

29 janvier. La raison „Alf. Loude & Cie", ä Vevey, draperies, toileries
et articles d'ameublements, socieU en nom collectif, inscrite au registre du
commerce et publiee dans la F. o. s. du c. du 14 mai 1883, page 555, a
cesse d'exister par suite de dissolution de la society. Georgine nee Taverney,
veuve d'Alfred Loude, et son fils Charles Loude, de Vevey et Moudon,
domicilies ä Vevey, ont constitue k Vevey, sous la raison sociale Loude &
une sociüte en nom collectif commenqant des son inscription au registre
du commerce. La nouvelle maison Loude & C" reprend l'actif et le passif
de 1'ancienne maison Alf. Loude & C'\ L'associe Charles Loude a seul la
signature sociale.

29 janvier. Le chef de la maison Guiilerino, ä Vernex-Montreux,
est Charles fils de Charles Guiilerino, de Plussulien (cötes du Nord, France).
Genre de commerce: Hotel. Etablissement: Hötel Beau Sejour au Lac, ä

Vernex-Montreux.
2 fdvrier. Le chef de la maison Einile Coeytaux, k Vevey, est Marc-

Emile fils de feu Georges-Louis-Victor Coeytaux, de Dahlens, domicilie ä

Vevey. Genre de commeice: Epicerie, denrees coloniales, vins fins et
liqueurs. Magasin: Rue du Lac, 8, ä Vevey.

Kanton leneinn — Canton de tochätel — Cantone to IneMtel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1887. 31 janvier. La maison „Vve Schär", ä la Chaux-de-Fonds,
publiee le 3 juillet 1883 dans le n° 99, page 795, de la F. o. s. du c., est

radiee ensuite du deces de la titulaire. La maison Leonard Schaer, ä la
Chaux-de-Fonds, dont le chef est Leonard Schaer, de Eriswyl (Berne),
domicilie k la Chaux-de-Fonds, reprend l'actif et le passif de 1'ancienne
maison V Schär. Genre de commerce: Epicerie, boulangerie, vins et
liqueurs, farines et son. Bureaux: Rue du Versoix, n° 3.

Bureau du Locle.

2 fevrier. La raison de commerce „ Albert Ate Bourquin-Brandt " au
Ljocle, publike dans la F. o. s. du c. le 4 avril 1883, n" 48, page 372, est

radiee par suite du deces du titulaire. Le chef de la maison Yeuve Bourquin-
Brandt, au Locle, est Louise-Emma Bourquin nee Brandt, de Sonviliier,
domicilide au Locle. Genre de commerce: Fabricant de cadrans. Bureaux
et ateliers: Rue de France, n° 285.

Kanton Senf — Canton de öcnöye - Gantone di Gineyra

1887. 26 janvier. L'assemblSe generale des actionnaires de la Societe
Immobiliere du Tir de Carouge, societe anonyme ayant son
sibge dans la ville de Carouge, inscrite au registre du commerce ä Geneve
le 17 fkvrier 1886 (publiee dans la F. o. s. du c. du 4 mars suivant, page
144), la dite assemblee reunie ä Carouge le 19 decern!) re 1886, ainsi que cela
resulte de proces-verbal authentique, dresse le dit jour par M° Henri Maquemer
et son collegue, notaires ä Geneve, a, ä Vunanimite, reconnu et dielare que
la dite societe etait dissoute, ei a nomme aux fonctions de 1 iquidateurs
MM. Jean Claude Raymond, Pierre Caillat, Florent Füret, Henri Maitre,
Jean Dunand, Jean Louis Rouge, Pierre Perrin, Jacques Tagini et Philippe
Grosset, tous domicilies ä Carouge, sauf MM. Füret et Grosset qui sont domicilies

ä Geneve, tous actuellement membres du comite d'administration. Les
liquidateurs doivent agir ä la majorite, leurs pouvoirs sont ceux definis aux
articles 582 a 584 du code des obligations.

26 janvier. Le chef de la maison Aline Bürdet, ä Carouge,
commencee en octobre 1886, est M •' Aline Borcier, femme autorisee et mariüe
en communaute de biens de Isaac Bürdet, negociant, tous deux domicilies
ä Carouge. Genre de commerce: Epicerie et mercerie. Magasin: 277, Rue
d'Arve (ancien local du commerce de Vve Batailler).

27 janvier. Les suivants: Jacob Zahn, originaire de la Ilesse-Darm-
stadt, domicilie ä Geneve, et Charles Edouard Audeoud, de Geneve, ancien
associö-commanditairc de la maison Revaclier & C° (actuellement en
liquidation), domiciliü ä Geneve, ont constitue en cette ville et sous la raison
sociale Zahn & Cte, une societö en commandite, commencee le 25 janvier
1887, dans laquelle Jacob Zahn est seul associe-görant responsable et le
sieur Charles Ed. Audeoud associe-commanditaire pour une somme de
trente mille francs. Cette nouvelle maison continue les affaires de l'ancienne
maison Revaclier & C°, comrne marchands-fustiers et. de bois de construction

et reprend ses locaux: 24, Rue des Päquis.
28 janvier. Suivant extrait de procös-verbal notifie ce jour, les

membres de l'association de consummation ayant pour titre LaFidelite,
ä Geneve (publiee en dernier lieu F. o. s. du c. de 1886, page 481), ont,
dans leur assemblee generale tenue le 25 aoüt 1886, renouvele le comite
de direction comme suit: MM. Jean Nidecker, president; Albert Chevallier,
vice-president; John Bohn, secretaire; Frangois Ghappuis; L. ßailansat;
Louis Lambert-ßrunner et Jean Huber, tous domicilies ä Geneve. Les sus-
dits remplacent comme membres du comite les suivants, dont les fonctions
ont cesse, savoir: Jean Gavard, Henri Perret, Jn Voelker, Joseph Gaillard,
Louis Delrieu, JLuc Louis Rigaud et Jean Henri Weber. Deux sieges restent
vacants jusqu'ä nouvel ordre.

29 janvier. Le chef de la maison I. Morana, ä Geneve, commencee
le 16 aoüt 1886, est Ignace Morana, de Raguse (Italic), domicilie ä Genfeve.
Genre d'affaires: Exploitation d'une marque de fabrique pour construction
d'appareils speciaux relatifs ä l'application de l'electricite medicale. Bureau
et domicile: 44, Rue de Lausanne.

31 janvier. La raison „ Gabriel Tournier", ä Geneve (F. o. s. du c.
de 1886, page 432), est radiee ensuite de la renonciation du titulaire. Les
suivants: Amödee Guerchet allie ßecherat, de Geneve, et Albert Froehlich,
de Lommis (Thurgovie), tous deux domicilies ä Geneve, ont constitue k
Geneve et sous la raison sociale Guerchet & Froehlich, une societe en
nom collectif, commencee le 15 janvier 1887, et qui a pour objet la
reprise du commerce de draperie et tissus du sieur Gabriel Tournier, dont
ils ont acquis le fonds de commerce, soit marchandises et une portion des
debiteurs, suivant convention ecrite. Bureau et magasins: 4, Rue de la
Groix-d'or.
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31 Janvier. La maison E. Zaracosta & C°, manufacture de cigarettes,
ä Geneve (publiee dans Ja F. o. s. du c. de 1886, page 574), a donne,
ä dater du 1er septembre 1886, jour de sa reconstitution, procuration
au sieur Georges Paraud, de Geneve, y domicilie.

31 janvier. La raison „ Ve Weinmann11, ä Saint-Jean (Petit-Saconnex),
F. o. s. du o. de 1883, page 796, est radiee ensuite de la renonciation de

la iitulaire. La maison est continuee des le 1" janvier 1887 et sous la
raison J. Matthey-Weinmann, 5 Saint-Jean, par le sieur Jules Matthey
allie Weinmann, de la Chaux-de-Fonds, domicilii ä St-Jean. Genre
d'affaires : Exploitation du debit de la «Brasserie de St-Jean», society
anonyme, etablie au dit lieu.

1" fevrier. La maison „J. Magnin fits", entrepreneur de ferblanterie
et plomberie, ä Geneve (F. o. s. du e. de 1883, page 411), modilie la teneur
de son inscription en ce sens que des ce jour il signera sous la raison
Isaac Magnin, ä Geneve. Bureau et ateliers: 24, Rue Sismondi.

1" fevrier. La raison „ Gustave Cramer", a Geneve (F. o. s. du c.
de 1885, page 367), cesse d'exister ensuite de renonciation du, titulaire. La
maison est continufe, ä dater du 31 janvier 1887 et sous la raison
A. G. Lenoir, ä Geneve, par Alexandre Gedeon Lenoir, de Geneve, y
domicilii, jusqu'ici fonde de procuration de la maison radiee. Genre de
commerce: Agence d'affaires. Bureaux: 14, Rue de Hollande.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro specials

Streichungen: — Radiations: — Cancellazioni:

Kanton Zurich - Canton de Znrich - Cantone Ii Znrip
1887. 2. Februar. Augtist Schaffner, Maurer in Außersihl

(S. H. A. IS. 1886, pag. 625).

Kanton Aarpn — Canton d'Arpyio — Cantone d'Arpyia
Bezirk Bremgarten.

1887. 31. Januar. Anton Waltisbühl, geb. 3. Juli 1855, Bechts-
agent, von und in Bremgarten (S. H. A. B. 1883, pag. 452), wegen Ueber-
tragung in das Hauptregister gestrichen.

Bezirk Brugg.
31. Januar. Leonhard Geissberger, geb. 14. April 1823, Notar,

von und in Brugg (S. H. A. B. 1883, page 300), wegen üebertragung in
das Hauptregister gestrichen.

Schweizerisch© Fabrik- und Handelsmarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragungen:
Enregistrements effectues par le bureau federal:

Den 20. Januar 1887, 3 Uhr Nachmittags.
No 1739.

Eggimann 8c Hediger, Fabrikanten,
Biel.

Cigarrettem, Cigarren und Tabak.
Den 20. Januar 1887, 3 Uhr Nachmittags.

No 1740.

Müller-Landsmann, Fabrikant,
Lotzwyl.

plicöl

HOMGEPO BERN

fiafleesurrogate.

Den 20. Januar 1887, 3 Uhr Nachmittags.

No 1741.

Müller-Landsmann, Fabrikant,

Lotzwyl.

{/ HOMBBRSfcBERN

Kaffeesmrrogat e.

Den 20. Januar 1887, 3 Uhr Nachmittags.

No 1742.

Müller-Landsmann, Fabrikan t,

Lotzwyl.

Kaffeesurrogate.

Den 20. Januar 1887, 3 Uhr Nachmittags.

No 1743.

H, Hediger 8c Söhne, Fabrikanten,
Reinach.

CI6ARES HEUSER
RON PLUS ULTRA

fabrication soignee pourles
amateurs de Ciqares fins

WiBmwmJib (SCISSE)

BC
Tout paquct doit clre revetu

de cetle

H AP* BERN

Cigarren.

Den 20. Januar 1887, 3 Uhr Nachmittags.

No 1744.

LI. Hediger 8c Söhne, Fabrikanten,
Reinach.

mm- ^AGARES HEBIiER
extra fins

Ftbiucfirion soignee poor les
tiraateura de Ci^ares fins

Ä BEniACH^^g (SUISSE

Cigarreu.

Tr.r.i p&.qnct daifc etrereve
de eetfe
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Den 20. Januar 1887, 3 Uhr Nachmittags.

No 1745

H. Hediger & Sohne, Fabrikanten,

Reinacli.

i im
TABACS SÜPERIEURS

"k ~jy yPLg

REDUCE SUISSE

rout patjuet non de o otre signature
at de ELOfr« taai awe deRikucjae

esfcovie Couttefa«joa

WHDRES tMl PARIS 1887

HOWBöft miunB

Cigarren.

Den 22. Janu« 1887, 8 Uhr Vormittags.

No 1740

Dormer Tuller, Destillateur,
Fleurier.

DE FAÜRl^ü

Verschiedene Sorten Absinth und Liqueur.

Le 26 janviei 1887, ä midi

No 1747.

Langdorff Ii: fils, fabricants,
Geneve.

Pienes a isiusique^
artielesi rantaisie et ob.jets m^eaniques, automates.

Den 27. Januai 1887, 10 Uhr Vormittags.

No 1748.

Bargt & Vogler, Gold- und Silberarbeiter,
St. Gallen.

Gold- und hilherwaareu.

Den 27. Januar 1887, 10 Uhr Vormittags

No 1749

Borgt & Vogler, Gold- und Silberarbeiter,
St. Gallen.

Gold- und Silberwaaren.

Le 29 janvier 1887, a midi.
No 1750.

J. Genton, fabricant,
Geneve.

^""PUE DE FABiUtSut

Cigarettes et (abac.

Le 29 jamier 1887, a midi.

No 1751

Pool Robert Tissot, fabricant,
hauv-de-Fonds.

Morlogerie.

Ausländische Fabrik» und Handelsmarken.

Marques etrangeres de fabrique et de commerce.

\oui eidg. Amt vollzogene Eintragungen:
Enregistrements effectuös par le Bureau föderal:

Le 27 janvier 1887, a onze heures avant-midi.
~

o 751

Anatole Descamps, fabricant,
Lille.

Fils ä coudre.
Den 29. Januar 1887, 2 Uhr Nachmittags.

No 214.

Konigl. Württemberg. Huttenverwaltung Konigsbronn,
Königsbronn.

efi k.<
^SCHUTZ-MARKE.#-

% "a

Gesetzlickdeponirt.

Hartgussvvalzen aller Art.
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Den 31. Januar 1887, 11 Uhr Vormittags.
No 18.

Richard Lippmann, Apotheker,
Karlsbad (Böhmen).

j <- Libman« ÄPOtHttt Karbfcad -

Iii])])ina;»ii'<« liarl SSransc-Pulver.

Den 31. Januar 1887, 11 Uhr Vormittags.
No 215.

Aug. Hakans, Kaufmann,
Köln a./R.

VMBR/CkfA

Hiiier&l-Sc'iimicröle.
(Ueberlragung der unter No 121 auf die Firma: «Emil Pieper in Köln»

eingetragenen Marke.)

Le 31 janvier 1887, ä midi.
No 752.

Martell & Cie, negociants,
Cognac.

Cognac.

Le 31 janvier 1887, ä midi.
No 753.

Martell & Cie, negociants,
Cognac.

2

Cognac.

Le 31 janvier 1887, ä midi.

No 754.

Martell 8? Cie, negociants,
Cognac.

WEPlSTERED A.T STA.TIONER3 HAU

Cognac.
(Renouvellement de la marque enregistree sous No 210.)

Le 31 janvier 1887, ä midi.

No 755.

Martell 8c O", negociants,

Cognac.

Vir;«V!

Coguae,

Einnahmen der Zollverwaltung in den Jahren 1886 und 1887

Recettes üe l'administratlon Abs peaps dans les annecs 1886 st 1881

Monate 1887

Mois
1886 1887 lehreinnahme Mindereinnahme

Augmentation Diminution

Er. Ct. Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.

Januar Janv. 1,389,938 45 1,563,183 32 173,244 87 — —
1

Febr. Fevr. 1,606,247 22
I

März Mars 1,814,387 74
1

April Avril 1,814 829 65
Mai Mai 1,824,213 59

Juni Juin 1,651,076 07 |

Juli Juillei 1,705,446 27 1

August Aoüt 1,740,607 46
Sept. Sept. 1,929,883 32
Oktob. Octobre 2,212,843 67
Nov. Nov. 2,053,842 32

1
Dez. Dec. 2,521,319 68

Total 22,264,635 44 — —
auf Ende Januarl

1
ä fin janvier j 1,389,938 45 1,563,183 32 173,244 87 — —

Eisenbahntarif-Verzeichniss,
Vom unterzeichneten Departemente wurde ein Verzeichniß der sämmt-

lichen Kegletnente und Tarife für den Personen-, Gepäck-, Yieh- und
Güterverkehr der auf schweizerischem Gebiete liegenden Eisenhahnstationen

erstellt und im Drucke herausgegeben. Exemplare dieses
Verzeichnisses können zum Preise von 5 Fr. direkt oder durch Vermittlung
der Stationen bei den Verwaltungen der Schweizerischen Centraibahn in
Basel, der Gotthardbahn in Luzeru, der Jura-Bern-Luzern-Bahn in Bern,
der Schweizerischen Nordostbahn in Zürich, der Vereinigten Schweizerbahnen

in St. Gallen, der Westschweizerischen Bahnen und Simplonbahn
in Lausanne bezogen werden.

Bern, im Januar 1887.
Schweizerisches Post- und Eisenhahndepartement.

Etat des tarifs des cliemius de fer.
Le departemenl soussigne vient de publier un etat des reglements

et tarifs pour le service des voyageurs et des hagages, du betail et
des marchandises des stations de clieinins de fer situees sur territoire
suisse. On peut se procurer des exemplaires de cet etat au prix de 5 fr.

aupres des administrations des chemins de fer du Central suisse ä Bäle,
du Gothard ä Lucerne, du Jura-Berne-Lucerne ä Berne, du Nord-Est suisse

ä Zurich, de 1'Union suisse ä St-Gall, de la Suisse Occidentale-Simplon ä

Lausanne, soit directement, soit par l'entremise des stations.

Berne, janvier 1887.
Departement federal des postes et des chemins de fer.

Avis.
Le commerce suisse se plaint frequemment de ce que les marchandises

arrivant de l'etranger sont grevees, en sus des droits d'entröe, de

frais accessoires sous la designation de «commission en douane»,
«provision», «declaration», «revision», etc.

Nous rappelons, ainsi que nous l'avons ddjä fait dans des publications
anterieures, que ces frais accessoires ne sont pergus ni pour le compte
de l'administration des peages, ni par les fonctionnaires des peages qui ne

percoivent absolument que les droits prevus au tarif des peages. Les
reclamations contre les perceptions de ce genre ne doivent done pas etre
adressees ä l'administration des peages, mais ä 1'office (commissionnaire
ou bureau d'expedition des marchandises ä la frontiere) par l'entremise

duquel a eu lieu l'acquittement.
Nous ferons remarquer en meme temps que les declarants (commis-

sionnaires ou bureaux d'expödition des marchandises) qui presentent aux
bureaux de peages des declarations collectives comprenant des envois
adresses ä des destinataires differents, regoivent en echange des quittances
egaloment collectives. Celles-ci restent en mains des declarants; en revanche

les lettres de voiture afferentes aux marchandises importees sont timbrees

par le bureau de peages d'un timbre indiquant le montant du droit percu
et le nom du bureau.
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Les destinataires de marchandises qui desirent recevoir pour leurs

•envois des quittances separees doivent done faire le necessaire pour que

les marchandises ä leur adresse soient chaque fois presentees ä 1 acquitte-
ment par les declarants au moyen d'une declaration speciale, auquel cas

il est delivre une quittance separee.

Berne, le Ier fevrier 1887.
Direction generale des peages.

Aus den Bundesrathsverhandlungen vom 4. Februar 1887.

Laut Art. 121, Abs. 2, der am 17. Dezember 1886 erlassenen

Vollziehungeverordnung zu den Viehseuchengesetzen müssen die Grenzbewohner,
welche die Grenze behufs Ausführung landwirthschaftlicher Arbeiten nach

beiden Richtungen mit Vieh überschreiten wollen, mit vorschriftsgemäßen
Gesundheitsscheinen für dieses Vieh versehen sein.

Da laut amtlichen Nachrichten gegenwärtig der Gesundheitszustand der

Hausthiere in den Nachbarländern ein so günstiger ist, daß eine Erleichterung

des Grenzverkehrs ohne Gefahr gewährt werden kann, so hat der
Bundesrath sein Handels- und Landwirthschaftsdepartement ermächtigt, die

Grenzbewohner von der Beibringung der im erwähnten Artikel geforderten
Gesundheitsscheine von heute an so lange zu dispensiren, als es ihm dieser
Gesundheitszustand zu erlauben scheint.

Ex trait des deliberations dn conseil federal, dn 4 fevrier 1887.

A teneur de l'art. 121, alinea 2, du reglement du 17 decembre 1886

pour l'execution des lois föderales sur les epizooties, les habitants des

localites frontieres qui veulent passer, avec du betail, la frontiere dans les

deux directions pour executer des travaux agricoles doivent constamment
etre en possession des certificats de sante reglementaires pour ce betail.

Comme il resulte des nouvelles officielles que l'etat sanitaire des ani-
maux domestiques dans les pays voisins est si favorable qu'il n'y a, en

ce moment, aueun danger ä donner quelques facilites au trafic ä la frontiere,

le conseil föderal a autorise son departement de l'agriculture ä

dispenser, ä partir d'aujourd'hui, les habitants de la frontiere de l'exhibition
du certificat de sante prescrit par l'article 121, et cela aussi longtemps que
cet etat sanitaire paraitra le permettre.

Bekanntmachung der Schweiz. Postverwaltung.
Den Fahrpostsendungen nach Rußland, deren Inhalt nicht in Papiergeld besteht,

sind fortan sowohl bei der Beförderung über Deutschland als auch bei der Beförderung
über Oesterreich drei Zolldeklarationen beizugeben. Für Sendungen, welche Papiergeld
enthalten, genügen zwei Deklarationen.

Publication de l'administration des postes suisses.
Les envois de messagerie pour la Russie dont le contenu ne consiste pas en papier-

monnaie, doivent dorönavant etre accompagnes de trois declarations en douane aussi
bien lorsqu'ils sont achemines via Allemagne que lorsqu'ils le sont via Autriche. Deux
declarations suffisent, par contre, pour les envois rentermant du papier-monnaie.

Handeisbericht des schweizerischen Konsuls in Liverpool,
Herrn C. JEJhrensperger, pro 1886.

Das verflossene Jahr scheint darthun zu wollen, daß, wo Nachfrage
und Versorgung im Einklang sind, man für die Zukunft noch darauf bauen
kann, daß auch die Preise gewisser Artikel den Umständen sich anzupassen
vermögen, eine Schlußfolgerung, die beinahe in Vergessenheit zu gerathen
Gefahr lief, so sehr waren die Gemüther gedrückt.

Der erste Anlauf zu einem bessern Stand der Dinge kam aus Amerika
und trat an uns heran in der Form einer raschen Steigerung aller
Werthpapiere (namentlich Eisenbahnaktien), die dann auch das Maß der Berechtigung

überschritt und vor Jahresschluß mit einem «Krach» in New-York
endete, eine Erscheinung, die übrigens hier keine ernstlichere Nachwirkung
hatte, als die Vertheuerung des Geldes, woran man sich gegen Jahresschluß
an und für sich gewöhnt ist.

Die allgemeine Verbesserung im Verkehrswesen bleibt aber unbestreitbar
und ist auch an dem Geschäftsumfang mit den Vereinigten Staaten deutlich
erkenntlich. Um für die erhöhte Spannkraft im Handel einen Beweis zu
führen, darf nur angedeutet werden, daß Artikel, wie Kaffee und Wolle,
welche vom Bedarf überholt wurden, eine geradezu phänomenale
Preiserhöhung aufzuweisen haben. Auch Getreide hat in Folge der raschen
Abnahme der Vorräthe in den letzten Monaten an Werth gewonnen. Die
Baumwollindustrie — erst die Weberei und nachher die Spinnerei — hatte
gute Zeiten, die Metallindustrie ist am Wiederaufleben, Roheisen beispielsweise

mit erklecklicher Hausse, und selbst die Rhederei durch die
Beschränkung im Bau neuer Schiffe erzielt weniger unbefriedigende Ergebnisse.
Das will Alles heißen, daß der Prozeß, einer Ueberproduktion zu wehren,
sich langsam vollzieht, und, wo das Gleichgewicht hergestellt wurde, auch
einen erquicklichem Geschäftsgang zur Folge hat. Freilich muß, um Dauer
zu versprechen, auch die eingetretene vermehrte Verbrauchsfähigkeit Bestand
haben.

Die Schattenseiten fehlen noch keineswegs. Der Bericht der Kommission,
deren Einsetzung durch die Regierung zur Prüfung der Ursachen der
gedrückten Geschäftslage schon in meinem letzten Rapport erwähnt wurde,
ist nun herausgegeben. Eine Minorität derselben bekennt sich zwar als
mit deren Schlußfolgerungen nicht ganz einverstanden, namentlich nicht
mit den einfachen Rathschlägen, welche der Berich! zur Abhülfe ertheilt.
Die Minorität möchte in dieser Beziehung weiter gehen, und zwar mehr
im Sinne schützender Maßregeln durch Zollgesetzgebung.

Die Majorität der Kommission empfiehlt folgendes:
1) Vermehrte Wachsamkeit seitens der Industriellen, um der fremden

Konkurrenz zu begegnen.
2) Ein besseres System für technische Erziehung, und mehr Beachtung

fremder Sprachen.
3) Wirksameren Beistand sowohl durch die diplomatischen Vertreter des

Landes, als auch durch dessen Konsulate.
4) Bessere gesetzliche Vorkehrungen in Bezug auf Nachahmung von

Fabrikmarken.
5) Verbessernden Ausbau der Gesetze über «beschränkte Haftbarkeit».
6) Inländische Eisenbahnfrachten werden als außer Betracht angesehen,

jedoch Anhaltspunkte namhaft gemacht, die eine Hebung der gerügten
Uebelstände herbeizuführen geeignet sein dürften.

Nach Berührung von fremder schutzzöllneriscber Konkurrenz und
besserer technischer Ausbildung festländischer Arbeiter, auch der höheren
Steuern im eigenen Lande, der Ungleichheit in Eisenbahnfrachten, sowie der
Gesetzgebung zu Gunsten der Arbeiter: alles Faktoren, die das Ausland
vortheilhafter stellen, führt die Kommission im Allgemeinen als Ursache der
mißlichen Lage an:

Die Entwerthung in allen Bodenerzeugnissen, eine Ueberproduktion
oder zum Wenigsten eine Tendenz, den Bedarf zu überschreiten — nach
allen Richtungen, dadurch Schmälerung oder Verschwinden des Nutzens
und entsprechende Abnahme in der Einbringlichkeit des Kapitals. Herin
gipfelt die Schlußfolgerung.

Wenn einerseits die Summe der eingeholten Erkundigungen manches
Mißverständniß über die Lage des Handels aufklärt und zu mehr hoffnungsvollen

Anschauungen berechtigt, so muß man anderseits sich belehren lassen,
daß unsere Stellung nur dann behauptet werden kann, wenn man nicht
abfällt von der Thatkraft, Ausdauer, Selbstüberwindung und Findigkeit, die
dazu den Grundstein gelegt haben.

Diese Ansicht wird, wie gesagt, von einer Minderheit als zu optimistisch
nicht im ganzen Umfang getheilt.

Die Board of Trade Returns für das ganze Jahr geben folgende Ziffern
für den Handel nach Außen :

1886 1885

Totalwerth der Einfuhr J? 349'381,087 J? 370'404,314
Wiederausfuhr fremder Produkte » 56'107,671 » 58'359,194
Ausfuhr britischer Produkte » 212'363,995 » 213,044,500

Totalumsatz J? 617'852,753 641'808,008
also abermals eine Verminderung gegen das Vorjahr von nahezu 24 Mill. J?,

Es ist jedoch hervorzuheben, daß dieser Ausfall in größerem Maße die
Einfuhr betrifft als die Ausfuhr, welch' letztere einen Unterschied von
weniger als °/o ausweist, ein Ergebniß, zu dem der Aufschwung in den
Vereinigten Staaten nicht wenig beigetragen hat.

Unter der Mindereinfuhr figuriren zum großen Theil Lebensmittel.
Die Abnahme in der Position «Wiederausfuhr» muß sich dahin zurückführen

lassen, daß der direkte Handel des Festlandes die britische
Vermittlung mehr und mehr zu umgehen bestrebt ist.

Geldmarkt. Die Baarschaft fand Verwendung zu einem
durchschnittlich höhern Ansatz; der Diskontofuß der Bank von England war zu
Anfang des Jahres auf 4 °/o, mit Mitte Februar auf 2 °/o am niedrigsten,
dann zwischen 2Ya und 4°/o fluktuirend bis 16. Dezember mit 5 °/o, den
wir jetzt noch haben; Durchschnitt etwas über 3 °/o; offener Markt voll
1 °/o weniger. Die Banken warfen gute Dividenden ab.

Verkehrsmittel. Die südlichen Linien mit vorwiegendem Personenverkehr

stellten sich eher besser, dagegen die Linien in den Industriebezirken

kaum so gut wie letztes Jahr. Der Tunnel unter der Mersey
zwischen Liverpool und Birkenh<jad harrt noch der Entwicklung durch
Anschluß für Güterverkehr, der bei so großer unterirdischer Tiefe Schwierigkeiten

bietet. Als Lokalverbindung für Passagiere kann das Unternehmen
für einmal nicht rentiren und die Aktien von 20 stehen auf 8 Jj.

Das Projekt des Manchester Schiffskanals scheiterte an ungenügender
finanzieller Unterstützung. Manchester selbst verhielt sich bei der Zeichnung
für Aktien so zurückhaltend, daß selbst die Rothschild'sche Uebernahme
nicht hinreichte.

Die Ernten an Weizen hatten gegen einen späten Frühling
anzukämpfen und kamen in den mittlem und nördlichen Lagen des Landes so
langsam zur Reife, daß sie der nassen Witterung wegen im Herbst nicht
gut eingeheimst werden konnten. Zudem geringer im Anbau, wurde seit
1879 dieses Jahr die kleinste Ernte gemacht. Dessenungeachtet war kein
Leben im Markt und die Preise standen nach geringfügigen Schwankungen
Ende Juni auf dem niedrigsten Punkt. Nachher trat der Kontinent" in
Amerika und Indien als Käufer auf; Amerika bei guten Ernte-Aussichten
blieb aber schwach, und es gelang erst mit Mitte November, dem Markt
eine ausgesprochener steigende Bewegung beizubringen. Das Jahr schloß
zu den höchsten Preisen und mit schwachen Vorräthen.

Auswanderungswesen. Das unter der Aufsicht des Kolonialamtes

errichtete Auskunftsbureau in London erläßt Zirkulare mit sehr
eingehenden Mittheilungen über die Verhältnisse der englischen Kolonien,
die Klasse der Arbeiter und Dienstboten, die dort Beschäftigung zu finden
Aussicht haben, ertheilt Rathschläge und gibt Anleitungen in Allem, was
dem Emigranten von Nutzen sein kann. Landwirthe mit etwas Kapital
sollen überall ein gutes Feld haben.

Die Ausstellung, welche vom Monat Mai bis Oktober hier abgehalten
wurde, obgleich in mancher Beziehung anschaulich und belehrend, war
aus der Schweiz so schwach beschickt, daß eine projektirte Wiederholung
auch dieses Jahr schweizerische Aussteller um so weniger interessiren
dürfte, als deren internationaler Charakter ohne Zweifel wegfallen würde.

Das Konsulat wurde dafür nicht erheblich in Anspruch genommen,
bleibt aber, wie bis anhin, im Sinne von Auskunft und spezieller
Befürwortung stets gerne zur Verfügung der schweizerischen Handelswelt.

Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Exportation^ des districts consulaires de Berne et
&t-Gall ä destination des Etats-Unis de 1"Ainerl<|iic dn
Hord, en janvier 1887:

a. Berne: Fromage 148,302 fr.; objets de paille 21,159 fr.; horlogerie
12,100 fr.; soieries 4688 fr.; lait condense 3629 fr.; sculptures sur bois
451 fr.; divers 1528 fr. Total 191,857 fr. contre 232,005 fr. en janvier
1886, soil une diminution de 40,148 fr.

b. St-Gall: Broderies 3'645,329 fr.; cotonnades 219,401 fr.; rideaux
124,627 fr.; etamine 22,346 fr.; denrees alimentaires 9200 fr.; rubans de
soie 4241 fr.; divers 5627 fr. Total 4'030,772 fr. contre 4'553,562 fr. en
janvier 1886, soit une diminution de 522'790 fr.
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Compagnie du chemin de fer ä voie etroite
Geneve - Weffvier.

Les actionnaires sont convoquüs en assemble generale
extraordinaire au local de la chambre du commerce, rue du Stand, Genfeve,

pour le mardi 22 fevrier 1887, ä deux heures.

Ordre du jour:
1° Piapport du eonseil d'administration. (H 901 X)
2° Modifications aux Statuts reclamöes par l'autorite föderale.

Seclisundsecliszigster ßechiiungsabschluss
der

Feiierversiolieriuigsbauk für Denlschlaoil m Gotha

vom Ta.lo.re 1886.
A. Einnahme.

1) Prämien-Uebertrag vom Jahre 1885 laut
65. Rechnungsabschluß

Hierzu: für nach Abschluß der Rechnung
hinzugetretene Versicherungen

Hiervon ab: für nach Abschluß der Rechnung

ristornirte Versicherungen
2) Reserve für unerledigt gebliebene Schäden,

Verluste und Kosten laut 65.
Rechnungsabschluß

3) Prämien-Einnahme im .Jahre 1886
4) Zinsen-Einnahme und Agio
5) Verjährte Dividenden aus dem Jahre 1880

Die Gesammt-Einnahme des Jahres
1886 beträgt demnach

B. Ausgabe.
0 Brandschäden, Kosten und Verluste, ab-

zügl. des Antheils der Rückversicherer:
a. aus dem Jahre 1885 und früher,

laut Nachweisung I a
b. aus dem Jahre 1886, laut

Nachweisung I b

2) Abgaben und Leistungen zu Feuerlösch¬
zwecken

3) Zentralvenvaltungskosten, inkl.Mk.87,977
80 Pfg. für RückVersicherungsprämien
laut Nachweisung IT

4) Provision und sonstige Bezüge derAgenten,
Haupt- und General-Agenten

C. Reserve.
1) Für unerledigte Schäden, Verluste und

Kosten aus dem Jahre 1886 und aus
früheren Jahren

2) Prämien - Reserve zur Deckung der in
künftige Jahre Überlauf. Versicherungen

Mk.

4,941,931

52

4,941,983
13,525

Pf.

269,792

1,456,814

27,215

465,809

1,070,969

3,290,600

205,354

5,071,485

Mk.

4,928,458

368,967
10,817,060

534,770
21,244

16,670,500

70

20

10

80

20
8,567,440

8,103,060

Pf.

60
10

80

50

50Es bleibt mithin ein reiner lleherschu&s von
welcher von der au der Ersparniß dieses Jahres theilnehmenden Summe
von Mk. 10,804,080. 70 eine Dividende von

TS Prozent
ergibt.

Die Gesammtsumme der in Kraft gewesenen
Versicherungsverträge beläuft sich auf Mk. 3,612,887,000
und die Nachschußverpflichtung der Versicherten auf » 61,069,284

wovon für 1886 Mk. 42,696,132
1887 » 18,373,152

Die speziellen Nachweisungen I und II dieser Rechnung sind bei
sämmtlicben Agenturen der Bank zur Einsicht der Theilnehmer niedergelegt.

Schliesslich wird darauf aufmerksam gemacht, dass die liiierlio-
henen Dividendeuaiitheile vom Jahre 1881 nach § 9 der BankVerfassung
verjähren, wenn deren Erhebung nicht im Jahre 1887 erfolgt.

am 31. Dezember 1886.

Activa. Mk. Pf.ll

1) Darlehne auf Hypothek,
an Communen u. drgl. 5,014,108 20

2) Effekten, höchstens zum
Knrswerth vom 31.
Dezember 1886 7,148,900 —

3) Außenstände in laufender
Rechnung:
a. bei (Juieral-

agentnren Mk. 112,584. 60

b. bei Bank¬

häusern „ 1,220,951. CO

4) Kassenbestand und lauf. 1,333,536 20

Wechsel 40,352 80!
5) Hansgrundstücke i.Gotha

und Berlin 255,484 -
13,792,381 20

Passiva.
1) Schaden-Reserve
2) Prämien-Roserve
3) Dividenden - Reserve für

noch nicht erhobene
Dividenden aus früheren
Jahren

4) Dividende pro 1886

Mk. Pf.

205,354
5,071,485

80
20

412,480
8,103,060

70
50

13,792,381 20

Gotha, den 5. Januar 1887.

Feuerversiclieriiiigsbaiik für Deutschland.
Vorstandskommissar E. Dannenberg, Bankverwaltungsdirektor.
Generaldirektor Wilh. Ewald, Bankbevollmächtigter.
Direktor C. Mathies, Bankbuchhalter.
Direktor J. Doebel, Bankkassirer.

JBekstnxiL'tm.SK'Cli.ix.n^*
Nach dem vorstehenden Rechnungsabschluß der Bank für das Geschäftsjahr

1886 beträgt die in demselben erzielte Ersparniß:

25 Prozent-
der eingezahlten Prämien.

Die Banktheilnehmer empfangen, nebst einem Exemplar des Abschlusses,
ihren Dividenden -Antheil in Gemäßheit des zweiten Nachtrags zur
Bankverfassung der Regel nach beim nächsten Ablauf der Versicherung, bezw.
des Versicherungsjahres, durch Anrechnung auf die neue Prämie, in den in
obigem Nachtrag bezeichneten Ausnahmefällen aber baar durch die
unterzeichneten Vertreter, bei welchen auch die ausführliche Nachweisung zum
Rechnungsabschluß zur Einsicht für jeden Banktheilnehmer offen liegt.

Im Februar 1887 :

Th. Fröbel, Generalbevollmächtigter in Beru.
W. 8chahelitz in Basel.
Ernst Snter in 8chwcizerhalle.
,41fr. fiähwlller in St. Gallen.
Q. Scknezler in Schaffhausen.
J. Jae. Sc Ii less in lEcrlsau.
F. 8ehildknecht in Hreuzlingcii.
C. Friedr. Steiner in Mottfiigeii.

Rigibahn-Gesellschaft.
Die Aktionäre der Rigibahn-Gesellschaft werden anmit zur ordentlichen

und ausserordentlichen fwencrnlVersammlung auf
Donnerstag den 24. Februar näehsthin, Vormittags
lO'/a Flir, irn's Hotel du Lae in JLuzcrii eingeladen.

Die Verhandluagsgegenstäude der ordentlichen Generalversammlung sind:
1) Abnahme des Berichtes über die Geschäftsführung des Jahres 1886.
2) Genehmigung der Jahresrechnung nach angehörtem Bericht der

Rechnungsrevisoren.
3) Beschlußfassung über die Vertheilung des Jahresnutzens.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1887.
5) Wahl von 3 Mitgliedern in den Verwaltuugsrath nach Art 21 der

Statuten.

Ausserordentliche Generalversammlung.
Dieselbe findet nach Schluß der ordentlichen Generalversammlung statt.

Verhau(lliiiigsgcgeiistand: Revision der Art. 27 und 36 der Statuten.
Gemäss Art. 16 der Statuten ist zur Behandlung dieses Traktan-

dums die Vertretung wenigstens eines Dritttlieils der Aktien
erforderlich.

Der gedruckte Geschäftsbericht mit Jahresrechnung, Bilanz und dem
Bericht der Herren Rechnungsrevisoren, sowie die Eintrittskarten zu beiden
Generalversammlungen können vom 19. bis 22. Februar bei Herrn Rudolf
Kaufmann in Basel und bei der Bank in Luzern gegen schriftlichen,
mit Nummernangabe versehenen Ausweis über den Belitz von Aktien
bezogen werden.

Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie der Revisionsbericht

liegen vom lo. Februar an auf dem Bureau der Betriebsdirektiou
in Vitznau zur Einsicht der Aktionäre auf. (Art. 641 0. R.)

Luzern, den 30. Januar 1887.
Namens des Verwaltungsrathes der Rigibahn,

Der Präsident: Der Sekretär:
Jost Weber. F. Sfälickiii-Buckiior,

(II 374 Q) Mitglied des Verwaltungsrathes.

Das Advokatur- und Geschäfts-Bureau
< *. -Veppli, SCiii-ik'Ii,

4r8, Tjiinmatquai -48,
besorgt prompt die Vertretung; in Prozessen und Konkursen,
den F.luzug von Wechseln into Forderungen in der ganzen
Schweiz und im Auslände, dem Absichln*» von Accoasodements,
die liquidation von Kaeliiassen, Waarenlagern etc.,
Theiliingen, Darlehen, Konsultationen etc. (H358Z)s

Die Agentur für Staats-Effekten (ease 72) Genf empfiehlt sieh zum jj
Art- und. Verkauf aller "Werthpapiere, Anlehensloose, Serienloose, zum j?

Incasso und Escomptirmig verlooster Titel etc. etc. zu den coulantesten O

Bedingungen. — Herausgeber der „Recapitulationbilligstes Verloosungs- s
blatt der Schweiz ä Fr. 2. 50 per Jahr.

fl tt#frtiHen.
Eine gut empfohlene Schweizer Firma in Sidney (Australien) auerbiete

sich zur Besorgung sowohl von Einkäufen von Exportartikeln, wie Leder,
Häute, Wolle, Talg, Hörner, Kupfer, Zinn etc., als auch von Verkäufen

von Tmportwaaren.
Hieraul bezügliche Anfragen behufs näherer Mittheilung beliebe man

an A. B., Postfach 3113, Basel, zu richten. 2

Wer
besorgt den Verkauf oder wer
kauft das —.2* # * A
auf meiner bestbewährten

Hopfendarre für Deutschland
oder wer übernimmt das Ausführungsrecht

8

Näheres beim Erfinder Josef Heijak
jun. in Michelob bei Saaz (Böhmen).

SONNERIKS
ICLECTRIQUES

TRLßPHONES
d'appartement

I Stö D'APPAREILLAGE ^LECTRIQUE
öcnfcve 17, Place Cornavin, 17 GenSve

Prix-Courant franco
PILES

ÄLECTRIQUE8
FILS ET CABLES

RlectriQües

Les personnes qui auraient des

reclamations ä adresser ä la societe
l'Union Suisse, compagnie de reassurances

en liquidation, ä Geneve, sont
invitees ä les adresser sans retard
ä M. («aspard Filliol, piesident
du coinite de liquidation, domicilie ä

CSeneve, Rue du Rhone, 102, sous

peine de forclusion. (H 810 X) 3

Abonnements auf das „Schweizerische

Handelsaratsblatt" für 1887 werden

jederzeit von allen Postbureaux, sowie von

der Expedition entgegengenommen.

B mhdruckerei .TENT äs REINERT (Erp. des Schweis. Sandelsamtsblattes) in Bern. —Imprimerie JENT & REINERT (Expedition de la Feudi? ofHeiGle sutsse du commerce) h - 'erne


	

